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büenbabnftation Landau in der Rheinpfalz.
- »»ü aiesernadelbätzer , Mich - und Molkeukar . Schönste und gesundeste
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„ ^ Echn - i » ° r

Z .l.93.

AÄ
--

Auswanderer -Beförderung
durck die englischen Postdampfschiffe der .

IllMilll I - Illv

, tn

zu billigst gestellten UeberfahrtSpreisem . .
8L StoÄ ^ MsnvheE .

Generalagenten ^
sowie deren bekannte Herren Bezirksagenten , » ^ ,

in >L» rl 8rRiIie Herr I ^L » I»L

L - M FAx Auswanderer
nach Nord - und Süd-Amerika und andern überseeischen Ländern .

Die Unterzeichnete, seit 1852 von Großherzoglichem Ministerium des Innern con-

cessionirte Haupt -Agentur befördert über

^ » t^verpv » , « reioei » , LLsvrv , UninvurK , Liver¬
pool , London » i»<L irotterÄ « n»

pr . Dampf - und Segelschiffen wöchentlich zweimal Auswanderer und Reisende zu den
billigsten Preisen , und dürfen Diejenigen , welche sich meiner Vermittlung bedienen , sich
einer sorgfältigen Bedienung versichert halten .

Zu Vertrags -Abschlüssen empfehlen sich :

Sie concesfionirten Herren Sezirks-Ägenten. Mich. Wirfching,
Haupt - Agent Mannheim .

Kourad Schmidt, Kommissionär in Karlsruhe, C. F. Hofheinz in Spöck,
A Wallerftein in Bruchfal , F Holoch in Bruchfal, Jos . Nonnen¬
macher in Langenbrücken .

Z 8 0 iH « rO «L« » r8v >»em

^ ^
gelmäßi

^
e Postda mpfschifffahr t

Bon Breme» :
Lrewea —
America —
Seser —

IklM»

Von Newyork :
23 . Juli
30. „
6. August

13 .

und
Southampton anlaufend.

Von Breme« :
v . Amon 25 . Juli
I). Weiwork 1. August
0. Deutschland 8. „' msav. Kauf 1b.

Von Newyork :
20. August
27. .
3. September

10. .
ferurr vo« Bremen jede» Sonnabend , von Southampton jeden Dienstag ,

von Newyork jede» Do »»erstag.
Paffaae -Preise bis auf Weiteres : Erste Kajüte ISS Thaler , zweite Kajüte L« v Thaler , Zwischendeck

SV Thaler Courant incl. Beköstigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte. Säug¬
linge 3 Thaler . Zwischendeck voni 15. August an SS Thaler Courant .

Fracht s Pfd . St . mit 15 "/, Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft.
ULLLLLL Lt und « LI L LHLOILL

Southampton anlaufend .
Von Breme « : Von Baltimore : Von Bremen : Von Baltimore :

v . Waltimor - — — 1 . August. ! o . Waltimore 1 . September . 1 . Oktober.
0 . Werk « 1. August. 1 . September . ! 0 . Merlin 1. Oktober 1 . November.

ferner vo» Bremen und Baltimore jeden Ersten , von Southampton jede« Vierten des Monats .
Passage -Preise bis auf Weiteres : Kajüte ISO Thaler , Zwischendeck SO Thaler Crt ., Kinder unter 10 Jah -

reu auf allen Plätzen die Hälfte , Säuglinge 3 Thaler . Zwischendeck vom 1 . September an SS Thlr . Crt .
Fracht bis auf Weiteres : 2 Pfd. St . mit 15 v/o Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße .

Nähere Auskunft crtheilen sämmtliche Paffagier - Erpedienten in Bremen und deren inländischeAgenten,
Dis vireLtiüd des Norddeutschen I-Io^d.

_ — _ ,_ VrLsomann , Direktor . 8 . kstors , Procurant .
Nähere Auskunft über obige Poswampser errheill Z. Stüber , Vorstand

des Centtalbureaus des bad. Auswanderungsvereins. Z.l.823.
Näheres bei dem Hauptagenten Hrn. Mich . Wirfching in Mannheim,

und dessen bekannten HH. Bezirksagenten . Z.r.336.
HsorSüeRitseüer LLo^ü

Ueberfahrtsverttägefür diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M. Biele -
- «x Generalagent in Mannheim, A. Bielefeld in Karlsruhe , R. Hirsch
c> ^ mgarten , A. Streit in Ettlingen , Alex. Levisohn in Bruchsal ,

,^ uttenwieser in Odenheim, Jos. Gaum in Breiten , Fleischerund Ulmann Ln Eppingen.
-Zu Vertragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten : Gundlach öt« arenAau m Mannheim ; I . Bodenweber, Karlsruhe ; A . Grieb,Durlach; Krz Cd. Pfeiffer, Ettlingen . Zl 862.

^ ^
Ueberfahrtsverttäge schließen ab : Lubberger Sk Oelenheinz iu Karls-

Z .l .875.
z .n.38. Hei d

"
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^
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'
m

"

i Samen r
^
zu allen Sorten Herbstrüben billigst bei I

I . F . Schäfer . I

Z .l.931. Kreisstadt Billin -

Gasthaus -
verkauf.

Der Unterzeichneteist Willens ,
vorgerückten Alters halber , sein an der Hauptstraße
gelegenes

Gasthaus zum Hecht
unter der Hand und mit günstigen Bedingungen zu
verlaufen . Das Anwesen besteht :

s) in dem dreistöckigen Gasthaus mit 2 bewohn¬
baren Seitengebäuden ;

b) verschiedenen Oekonomiegebäuden mit wohlein¬
gerichteten , hinreichenden Gaststallungen ;

c) 1 großen Holzremise;
ck) 1 großen Garten , leicht zu einer Gartenwrrth -

fchaft einzurichten;
e) schönen größeren Hofraithen mit laufendem

Brunnen .
Dieses Anwesen bildet ein geschlossenes Ganze mit

186 jijRuthen Flächengehalt.
Das Gasthaus erfreut sich eines sehr guten Zu¬

spruchs , und wird sich derselbe in Folge der in Bälde
zu eröffnenden Eisenbahn noch steigern ; auch befindet
sich zur Zeit das Museum in demselben.

Auf Verlangen können die nölhigen Wirthfchafts -
gegenstände nebst einem neuen Billard milerworben
werden. Ebenso ist dem Käufer Gelegenheit geboten,
eine größere oder kleinere Anzahl im besten Zustande
befindlicher Wiesen und Aecker mit anzukaufen.

Das Geschäft steht jederzeit zur Einsicht offen , auch
wird auf schriftliche Anfragen Auskunft ertheilt.

Th. Dietfche.
Z .m .410. Mann -

sheim .
Gasthaus -Ver¬

steigerung .
Auf Antrag der Betheiligten wird

wegen Erbtheilung das zu dem Nach¬
lasse des verstorbenen hiesigenBürgers
und Gastwirths zum Wallfisch , Kon-
rad Melchior Gr oh 6 , gehörige , da¬
hier im Stadtquadrate Litera I '

. 4.
Nr. 17 gelegene , Gebäude mit dem
darauf ruhenden Realgastwirthschafts-
recht „ zum Wallfisch" auf meinem Ge¬
schäftszimmer am

Freitag den 31 . d. M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

öffentlich zu Eigenthum versteigert
werden.

Die Gebäulichkeiten mit Hofraum
haben eine Grundfläche von 56 Ruthen
84 Schuh , finv im besten Zustande
und eignen sich wegen ihrer günstigen
Lage, großen Räumlichkeiten und Kel¬
ler zum Betriebe eines größeren Ge¬
schäftes .

Die Steigerungsbedingungen kön¬
nen zu jeder Zeit bei mir eingesehen
werden.

Mannheim, den 10 . Juli 1868 .
Notar Iss e l ._

Bktz , Z .n .224 . K arlsruhe .

MM Pferdeversteigerung.
Donnerstag den 23 . d . M . , Vormittags 10 Uhr ,

werden in dem Reithaus der Großh . LandesgestütS-
Anstalt drei Hengste öffentlich versteigert.

Karlsruhe , den 16. Juli 1868 .
Großh . Landstallmeisteramt .

Baden -Baden.
Z. l .947 . Unterzeichneter empfiehlt sein Lager ge¬

schnitzter Elfenbein -Artilkel zu den billigsten Preise»
eo xros L eo cketsil .

Wilhelm Sönig , Graveur ,
Büttengaffe Nr . 2.

Wir ladm daher die Herren Bauunternehmer ein,
Angebote für obige Arbeiten — nach Prozenten des
Ueberschlages gestellt — mit entsprechender Aufschrift
verschlossen längstens bis

Donnerstag den 23 . Juli dieses Jahre « ,
Morgens 10 Uhr ,

auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle hier einzu¬
reichen , woselbst die Submisfionsverhandlung öffent¬
lich erfolgen wird . — Die Kautionssumme beträgt
5500 fl. und ist in kur- fähigen Staatspapieren zu
stellen .

Plane , Ueberschläge und Bedingungen können in¬
zwischen bei unS eingesehen werden .

Gerlachsheim, den 7. Juli 1866.
Großh . bad. Eisenbahnbau-Jnspcktion.

von Kageneck .

Z .n .209. EmmendinDen . (Holzversteige -
rung . ) Aus den diesseitigen Domänenwaldungen,
Distrikt : Aspenwald , Kohlwald, Lader , Heselbach ,

Gaiswald , Sonnenziel , Steckwald , Wieden¬
wald, Hornwald, Allmendbuck , Peterswald rc. rc.

werden von Windfällen und Dürrständern bis
Freitag den 24 . Juli 1868

mit halbjähriger Borgfrist öffentlich versteigert : 1 Eiche,
2 Linden , 77 Stämme tannenes Bau - und Nutzholz,
11 Stück tannene Sägklötze , 6 Stück tannene Gerüst¬
stangen , 14 Klftr . buchenes , 1 ' /- Klstr. eichenes , 14
Klft . tannenes Scheitholz; 17 Klftr . buchenes , 4 Klftr .
eichenes , 60 Klftr . tannenes und 20 Klftr . gemischte»
Prügelhokz, 1500 Stück buchene, 1000 Stück tannene,
500 Stück gemischte Wellen und 2 koos Schlagabraum .

Zusammenkunft früh 9 Uhr im Gasthaus zum Engel
dahier.

Emmendingen , den 14. Juli 1868.
Großh. bad . Bezirksforstei .

F ischer .

Z.n .211 . Nr . 1031 . Karlsruhe .

VergebungvonBauarbeiten.
Die für das Amlsgefängniß dahier berechneten

Maurerarbeitenzu . . . 165 fl . 12 kr.
Hafnerarbeiten zu . . . 51 fl . 36 kr.

werden im Soumissionswege vergeben, und liegen die
Kostenberechnungund Bedingungen auf dem Geschäfts¬
zimmer der UnterzeichnetenStelle , Kriegsstraße Nr . 11 ,
zur Einsicht auf , woselbst auch die Angebote nach Pro¬
zenten ausgedrückl bis längstens Mittwoch den22 .
d . M . einzureichen sind.

Karlsruhe , den 15. Juli 1368 .
Großh . Bczirks- Bauinspektion .

F . Serg er .
Z .n 82. Nr . 827 . Gerlachsheim

Großh. bad . Eisenbahnbau-Jnspektion
Gerlachsheim.

öahnbau Lauda -Mergentheim.
Mit höherer Ermächtigung sollen die Arbeiten der

15,600 Fuß langen tl . Loosabtheilung der Lauda -

Mergentheimer Bahn von der Königlich württember -

gischen Grenze bei Unterbalbach bis zum Bahnhof
Mergentkeim mit einem Voranschlag an ,. . «

Erdarbeiter, von . 64,830 fl
Uebergangswerke und Kunstbauten

ohne die Eisenkonstruktionm . -
Unterbau , sowie Schwellen und Schie¬

nentransport . . 15,113 fi.

29,783 fl.

zusammen 109,726 fl .
im Ganzen in Submission gegeben werden.

Z .n .204. Nr . 2261 . Lörrach . (Vorladung .)
Die Ehefrau des Wilhelm Fritz von Pfaffenberg,
Theresia, geb. Herzog , z. Z . in Adelhausen , hat gegen
ihren Ehemann durch Anwalt Neumann dahier eine
Klage auf Vermögensabsonderung erhoben . Hieraus
ist Ladung verfügt und Tagfahrt auf Dienstag den
22 . September d. I ., Vormittags 9 Uhr , an¬
geordnet ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger de«
Beklagten bekannt gemacht wird. Lörrach , den 13.
Juli 1868. Großh. bad. Krcisgericht. — Civilkam-
mer . K. v. Stoesser .

Z .n .233 . R .Nr. 3614. Civ .-Kammer. Walds¬
hut . (Bekanntmachung .) In Sachen der Ehe¬
frau des Daniel V L k t , Margaretha , geb . Böhler ,
von Harpolingen gegen ihren Ehemann , Vermögens¬
absonderung betr . , wurde durch Urtheil vom Heutigen
die Klägerin für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzusondern. Dies wirb
zur Kenntnißnahme der Gläubiger bekannt gemacht.

Waldshut , den 11 . Juli 1868.
Großh. bad. Kreisgericht.

Schneider .
Amann .

Z .n .232. R .Nr . 3574. Civ.-Kammer. Wald « -
hut . ( Bekanntmachung .) In Sachen der Ehe¬
frau des Peter Thema von Hochsal , Pauline , geb .
Kaiser , gegen ihren Ehemann , Vermögensabsonde¬
rung betr. , wurde die Klägerin durch Urtheil vom
Heutigen für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzusondern. Dies wirb
zur Kenntnißnahme der Gläubiger bekannt gemacht .

Waldshut , den 9. Julr 1868.
Großh. bad . Kreisgericht.

Schneider .
Z .n .243. Nr . 2463. Karlsruhe . (Bekannt¬

machung .) Durch Urtheil vom Heutigen, Nr . 2463,
wurde die Ehefrau des Georg Jakob Jost von Brö¬
tzingen, Barbara , geb. Eberle , für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres genannten Ehemannes
abzusondern. Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 9 . Juli 1868 .
Großh . Kreis - u . Hofgericht Karlsruhe, kl. Civilkammer.

Klein .
Böckh .

Z .n .231. Nr . 3154. Civil-Kammer. Offen -
bürg . (Bekanntmachung .)

I . S .
der Ehefrau des Küfers Antou Kie¬
fer , Karolinc, geb. Behr , von Dur¬
bach, Kl.,

gegen
ihren Ehemann Anton Kiefer von
da , Bell .,

wegen Vermögensabsonderung.
Durch Urtheil vom Heutigenwurde die Ehefrau be«

Küfers Anton Kiefer , Karoline , geb. Behr , von
Durbach für berechtigt erklärt, ihr Vermögenvon dem
ihres Ehemannes abzusondern .

Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger hier¬
mit verkündet.

So geschehen Offenburg, den 11 . Juli 1368.
Großh. Kreis- und Hosgericht .

K ü ß w i e d e r.
Baumüller .

Z .n .234 . Nr . 2477. Mannheim . (Verfäu -
mungserkenntniß .)

In Sachen
der Ehefrau des Zimmermanns Phi¬
lipp Kn ell in Weinheim , Magdalma ,' geb. Löffel ,

gegen
ihren Ehemann,

Vermögensabsonderungbetreffend ,
wird der thatsächliche Klagvvrtrag für zugestanbm,
jede Einrede für versäumt erklärt und zu Recht e>
kannt :

, Es sei die Klägerin berechtigt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern und habe
Letzterer die Kosten des Verfahrens zu tragen ."

V . R . W.
Dessen zur Urkunde ist dieses Erkenutniß ausgefer¬

tigt und mit dem größeren Gerichts-Jnsiegel versehen
worden.

Mannheim , den 8 . Juli 1868.
Großh . bad . Kreis- und Hofgericht , Civilkammer I .

Benckiser . (6 . 8.) Hufffchmid .
Bumiller .



Z .m .461 . Nr . 4662. Achern . ( Bekannt¬
machung . ) Müller Martin Kühner von Sasbach
besitzt auf der Gemarkung ObersaSbach 87V,o Rüchen
Mühlbachkanal , welcher vom Obersasbacher Dorsbach
auf seine Mühle einmündet , neben Allmend , oben
Konrad Reichert, Ignaz Oberle , Niklaus Bahler ,
Adam Wörner , Xaver Vollmer , Joses Huber , Stefan
Hug , Xaver Hug , Anton Siefermann , Josef Kurz,
Martin Lipp, Xaver Rudolfi und Johannes Baumann ,
der im Grundbuch nicht eingetragen ist. ES werden
nun alle Diejenigen, welche dingliche Rechte oder lehen¬
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder
zn haben glauben , aufgefordert , binnen 2 Mo -
naten dieselben anher geltend zu machen , widrigen¬
falls dieselben dem jetzigen Eigenthümer gegenüber als
verloren gegangen erklärt würden . Achern , den 14.
Juli 1868 . Großh . bad. Amtsgericht. Himmel .

Zm .462. Nr . 4663 . Achern . ( Bekannt¬
machung .) Jakob Erhärt von Sasbach besitzt
durch Erbschaft anderthalb Viertel Wiesen in Gemar¬
kung ObersaSbach, Gewann Bommcrmatte , einers.
Joses Reiber , anders. Josef Heyni Wittwe , Beide von
ObersaSbach, die im Grundbuch nicht eingetragen sind .
Es werden nun alle Diejenigen, welche dingliche Rechte
oder lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
zu haben glauben , aufgefordert , dieselben binnen
2 Monaten anher geltend zu machen , ansonst sic
dem jetzigen Eigenthümer gegenüber als verloren ge¬
gangen erklärt würden . Achern , den 14. Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht. Himmel .

Z .m.440. Nr . 6098 . Wiesloch . (Aufsorde -
rung .) Lehrer Karl Bundschuh von Bammenthal
hat Namens seiner Ehefrau Luise , geb. Zoll , dahier,
vorgetragen : Auf Ableben ihrer Mutter , Ferdinand
Erhard Wittwe von Malsch , habe seine Ehefrau in
der Erbtheilung eine Wiese von emem Viertel Flächen¬
gehalt, altes Maß , einerseits Franz Heinzmann ,
anderseits Ambros Schäfer , in der Gemarkung
Malsch, Gewann Faulheck , zugetheilt erhalten. Da
diese Wiese im Grundbuch nicht eingetragen, auch eine
Erwerbsurkunde der Ferdinand Erhard Wittwe
nicht vorhanden sei , bittet der klägerische Bevollmäch¬
tigte, alle Diejenigen, welche an die genannte Wiese
— in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetra¬
gene, auch sonst nicht bekannte — dinglicheRechte oder
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben
oder zu haben glauben , zur Geltendmachung solcher
auszufordern.

ES werden daher Alle , welche an das vorbezeichnete
Grundstück Ansprüche obengedachter Art zu machen
gedenken , aufgcsordert, solche

innerhalb 2 Monaten
schriftlich oder mündlich anher geltend zu machen, wi-
drigcns diese Ansprüche der neuen Erwerberin der
Wiese gegenüber für erloschen erklärt würden .

Wiesloch, den 10 . Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

A. Erter .
Z .m443 . Nr . 6673 . Eppingen . ( Beding¬

ter Zahlungsbefehl . ) In Sachen des Samuel
Federer von Dicdelsheim als Bevollmächtigter des
Wolf St etter von Ludwigsbascn gegen Ludwig
Dicfenbacher , Hafner von Sulzfeld , hat Kläger
wegen einer Forderung von 28 fl. 45 kr. und 5 Proz .
Zins seit 12. Februar 1867 , aus Waarenkauf von
letzterem Tage um Erlassung eines bedingten Zahlbe¬
fehls gebeten .

Beschluß .
Bedingter Zahlungsbefehl .
Dem beklagten Theil wird aufgcgeben . binnen

14 Tagen entweder den klagenden Theil durch Zah¬
lung der Forderung von 28 fl . 45 kr . und 5 Proz .
Zins seit 12 . Februar 1867 zu befriedigen, oder zu er¬
klären , daß er die gerichtliche Verhandlung der Sache
verlange , widrigenfalls die Forderung auf Anrufen
des klagenden Theils für zugestanden erklärt würde.

Daö Verlangen der gerichtlichen Verhandlung kann
innerhalb der gegebenen Frist mündlich oder schriftlich
bei Gericht erklärt werden.

Dem flüchtigen Beklagten wird zugleich aufgegebcn ,
einen am Orte des Gerichts wohnenden Gewalthaber
binnen der Frist von 14 Tagen aufzustcllcn, widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , am Sitzungsorte deS Gerichts angeschla¬
gen werden sollen .

Eppingen , deu 8. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

K u g l e r.
Z .m.463 . Nr . 6610. Baden . ( Liquider -

kenntniß .)
In Sachen

der Gemeindekasse Sinzheim
gegen

den sich z. Zt . in Amerika befindenden
Landolin Wurz von Sinzheim ,

wegen Forderung von 131 fl . 34 kr.,
herrührend au- Geschäftsführung
vom Jahr 1864,

ergeht aus weiteren Antrag des klagenden Theiles
Beschluß .

Da der beklagte Theil dem bedingten Zahlungsbe¬
fehle vom 23 . Mai d . I ., Nr . 4962 , innerhalb der ge¬
gebenen Frist weder Folge geleistet , noch die gerichtliche
Verhandlung der Sache verlangt hat , so wird auf klä-
gerischeS Anrufen die eingeklagte Forderung von131 fl.
34 kr. für zugestanden erklärt und dem beklagten Theile,
unter Verfällung desselben in die Kosten des Verfah¬
rens , aufgegeben, diese Forderung binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hilfsvollstreckungzu bezahlen .

Baden , den 11 . Juli 1868.
Großh . bad Amtsgericht.

I . A . d . R .
v. Z e ch.

Z .m .471 . Nr . 4621 . Neustadt . (Gantedikt .)
Gegen den Nachlaß des verstorbenenTaglöhnerS Jo¬
hann Zimmermann von DittiShauien haben wir
Gant erkannt und zum Schuldenrichtigstellungs- und
Vorzug- Verfahren Tagfahrt auf

Mittwoch den 12 . August l . I . ,
Vorm . V- 9 Uhr ,

angeordnet . Es werden deßhalb alle Diejenigen,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmasse machen wollen , aufgefordert, solche
in der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant persönlich oder- durchgehorig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs- oder Lnterpfands -
rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wol¬
len, mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung deS Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

In derselben Tagfahrt werden ein Massepflegcr
und Gläubigerausschuß erwählt , Borg - und Nachlaß-
Vergleiche versucht werden, und sollen in elfterer Be¬

ziehung und in Bezug auf Borgvergleiche die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erscheinenden bei¬
tretend angesehen werden.

Neustadt, den 14. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bulker .
Z.m.453. Nr . 16.953. Freiburg . ( Gant¬

edikt . ) Gegen Hermann Heinemann von
Scherzingen haben wir Gant erkannt , und es wird
nunmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Dienstag den 18 . August d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich rhre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden rorzulegen , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzmreien .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es , werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pfleger « und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werdm .

Die im Ausland wohnendm Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jenerTagsahn einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen
und Erkenntnissemit der gleichen Wirkung , wie wenn
sic der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungs¬
orte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweiseden¬
jenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthalt bekanntist, durch die Post zugesendel würden .

Freiburg , den 9 . Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

G a l u r a.
B - lz,A . j.

Z .m.479 . Nr . 6255 . Triberg . (Gantedikt . )
Gegen Georg Fischer , Ochsenwirlh von Gütenbach,
haben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum
Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrt an¬
beraumt auf

Freitag den 31 . Juli d . I . ,
Vorm . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzlen Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegerund ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach-
laßverglcich versucht werden , und cs werden in Bezug
auf Borgvcrgleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Die im Auslande wohnende» Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang atier Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dein Si -
tzungsorte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthalt bekannt ist , durch die Post zugesendel
würden.

Triberg , den 14 . Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Martin .
Z .m .469 . Nr . 19,936 . Heidelberg . ( Ganl -

edikt . ) Gegen Se . Erlaucht Herrn Grafen Karl
zu Leiningen - Neudenau , z. Zt . hier, haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig¬
stellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt
auf

Donnerstag den 27 . Au gm st d . I . ,
Morgens 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlerpfandsrcchte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und eS werden in
Bezug auf Boravergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichlerscheiuen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrctcnd ange¬
sehen werden.

Die nn Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie derPartei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
den im Ausland wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendetwürden .

Heidelberg, den 13. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

K a h.
Eisenhut , Akt .

Z .m.472 . Nr . 16,769 . Mannheim . ( Gant¬
edikt . ) Gegen Handelsmann und Oberkranken¬
wärter Anton Kahrmann hier ist Ganl erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsversahren
auf

Freitag den 7. August 1868 ,
Vormittags 9 Nbr ,

festgesetzt, wo alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüchean die Masse zu machen
gedenken , solche bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , anzumeldcn und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewcis -
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepflegrr
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Naß¬
laßvergleicheversucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigersausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Alle ausländischen Gläubiger erhalten die Auflage,
binnen 14 Tagm von Empfang dieses Dekrete- an
einen im Jnlande wohnendenGewalthaber zu ernennen,
welcher diejenigen Urtheile und Dekrete für sie in Em¬
pfang zu nehmen hat , welche nach dem Gesetze derPar -
lhie selbst oder an deren Wohnsitz zuzustellen sind , mit
dem Anfügen, daß, falls dies n i ch t geschieht , alle wei¬
tere Zustellungen nur durch Zusendung auf der Post
erfolgen würden , wobei die Behändigung mit Auf¬
lieferung an die Post für vollzogen erachtet würde, auch
wenn das Schreiben nicht angenommen oder sonst als
unbestellbar zurückkommensollte .

Mannheim , den 15 . Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Sengler .
Z .m.441 . Nr . 8344 . V i l l i » g e n . ( AuS -

sch lußerkenntniß .) In der Gant des Nikolaus
Heizmann von Linach werden alle diejenigen Gläu¬
biger , welche ihre Forderungen vor oder in der heuti¬
gen Tagfahrt nicht angemeldet haben , von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Villingen , den 7. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Fritsch .
Z .m.439 . Nr . 11,145 . Bruchsal . ( AuS -

schlußerkenntniß .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmasse des Jakob Keck in
Bruchsal,

Forderung und Vorzugsrecht betr.
Alle Gläubiger , welche es unterlassen haben , ihre

Forderungen in heutiger Tagfahrt anzumelden , wer¬
den von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V. R . W.
Geschehen Bruchsal, den 9. Juli 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
S t a i g e r.

Raab , A. j.
Z .m .456 . Nr . 11,247 . Offenburg . ( Aus¬

schluß er k e n nt n iß . ) In der Gant des Bier¬
brauers Moritz Knapp von Urloffen werden alle
Diejenigen , welche in der Schuldenrichtigstellungs-
Tagfahrk ihre Forderungen nicht angemeldet haben,
damit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Offenburg , den 9 . Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ried .
Z .m447 . Nr . 19,579 . Heidelberg . ( AuS -

schlußerkenntnih .)
Die Gant gegen Freisräulein Auguste
vonGeusau von Heidelberg.

Werden alle Diejenigen . welche in der Tagfahrt
vom Heutigen die Anmeldung unterlassen haben , von
der Masse ausgeschlossen .

Heidelberg, den 9 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kah .
Z .m .474 . Nr . 16,248 . Pforzheim . ( Be¬

kanntmachung . ) Nachdem wir über das Ver¬
mögen des Gold- und Silberarbeiters Hellmuth
Malt zahn dahier Gant erkannt haben, wird sämmt-
lichen Schuldnern des Gantmanns aufgegebcn , bei
Vermeidung doppelter Zahlung nur an Kommissionär
Grießel dahier zu zahlen.

Pforzheim , den 16. Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Böckh .
Z . m .468 . Nr . 6469 . Ueberlingen . ( Be¬

kanntmachung .) In der Ganl des Gerbers Leo¬
pold Ackermann von Mimmenhausen wird dessen
Ehefrau , Lisette , geb. Bächlcr , für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Ueberlingen, den 12. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u i s s o n.
Z .m.438 . Nr . 11,145 . Bruchsal . (Urtheil .)

In Sachen
mehrerer Gläubiger,

hier
der Ehefrau deS Gantmanns Jakob
Keck von Bruchsal , Marie , geb .
Grimm allda,

gegen
ihren genannten Ehemann, '

wegen Vermögensabsonderung,
wird auf Grund des § 1060 der Pr .Ord .

zu Recht erkannt :
Es sei die Eheflau des GantmannS Jakob

Keck in Bruchsal , Marie , geb. Grimm , für
berechtigt zu erklären, ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern, und es habe der
Letztere die Kosten zu tragen .

V . R . W.
Geschehen Bruchsal, den 9. Juli 1868 ,

Großh . bad . Amtsgericht.
S t a i g e r .

R a a b , A. j.
Zm .470. Nr . 6327 . Wiesloch . ( Bekannt¬

machung .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmasse des Kaufmanns Michael
Lehmann von Wiesloch,

Forderung und Vorzugsrecht betr ,
machen wir nachträglich zum Ganledikte vom 14.
v. M . , Nr . 5328 , bekannt, daß als Tag des Ausbruchs
de« Zahlungsuuvermözens bereits mit Verfügung
vom 21. Mai d. I , Nr . 4622 , der 19. Mai d . I . be¬
stimmt wurde.

Wiesloch, den 16. Juli 1868
Großh . bad. Amtsgericht.

A . Erter ?
V .934 . Nr . 6038. Kenzingen . ( Bekannt¬

machung .) Nach Beschluß von heute wurde unter
O .A . 71 die Anmeldung der Firma Stubenvoll -
Naudascher in Kenzingen in das Firmenregister
eingetragen . Inhaber der Firma ist Karl Friedrich
Srube » voll , Kaufmann von Tcrgernau , verehelicht
mit Elise , geb . Naudascher . Ehevcrtrag von: 31 .
Mai 1865 , wornach jeder Theil 50 fl . in die Gemein¬
schaft einwirst, während alles übrige gegenwärtige und
künftige Vermögen von derselben ausgeschlossen bleibt.

Kenzingen, den 13 . Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

F a r e n s ch o n.
V .935. Nr . 6072- Kenzingen . ( Bekannt¬

machung . ) Die Firma Schönstein - H, ^ r
in Oberhausen , derm bisheriger Inhaber
mann Xaver Schön stein daselbst war (Firnm^
ster Nr . 52), ist mit heute erloschen . ^

Kenzingen, den 14. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Farenschon .
V.933 . Nr . 11,138 . Bruchsal . ( Bekan

machung . ) Heute wurde bei O .Z . 26 dt-
registers (Gesellschaftsregister) nachgetragen, daß ,
Firma :

. Gebrüder Schräg "
in Bruchsal unterm Heutigen erloschen rst.

Bruchsal, dm 9 . Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t a i g e r .
Raaz

V .932 . Nr . 11 .104/5 . Osfenburg .
kanntmachung . ) In das Handelsregister
heute eingetragen :

1 ) Firmenregister O .Z . 59 : Die Firma .E. s
in Offenburg ist erloschen . >

2) GesellschaftsregisterO .Z . 26 : GeckL Vi „ ,in Offenburg.
Gesellschafter sind die Kaufleute Karl Geck -

Otto Vittali hier . Die Gesellschaft hat am 1 . z
d. I . begonnen.

Offenburg , den 13 . Juli 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
V .931. Nr . 4524. Weinheim . ( Bekan

machung .) Unter O .Z. 8 de- Gesellschaftsrei
Firma : F . Louis Kissel in Weinheim ,
eingetragen : Frau Louise Kissel , geborne Mer
ist am 30. Juni d . I . aus der Gesellschaft auSget ,
und unterm gleichen Datum der seitherige Pro>
Karl Merkle als Theilhaber in das Geschäft a_,nommen worden . Die Firma F . Louis Kill
bleibt und wird von beiden Gesellschaftern, näi
Josef Merkle und Karl Merkle , gezeichnet .

Weinheim, den 11 . Juli 1868.
Großh . bad, Amtsgericht.

Müller .
Mei

Z .m .457 . Nr . 4632 . Achern ( Aufsorl
rung . ) Franz Behrle von Renchen ist im
1839 nach Amerika ausgewandert und hat s
nichts mehr von sich hören lassen ; derselbe wird
gesvrdert , binnen Jahresfrist Nachricht .
sich zu geben , ansonst er auf Antrag für verschölle«
klärt würde. Achern , den 12. Juli 1868 . Gi
bad. Amtsgericht. Himmel .

Z .m.473 . Nr . 15,487 . Mannheim . ( L
forderung . ) Ludwig Leonhard und Wil
Heinrich Friedrich Günther von Mannheim ,
welchen dahier nicht bekannt ist , wo sie sich zur s
aufhalten , werden hiermit aufgefordert , ihren jetzt
Wohnort dahier anzuzeigen , widrigenfalls sie
Jahresfrist auf Antrag der Betheiligten für vcrschi
erklärt und ihr Vermögen den nächsten gesetzlichen
ben gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
gegeben würde .

Mannheim , den 6. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Z .m458 . Nr . 4638 . Achern . ( Bekan

machung .) Die Wittwe des Georg Straub ,
ger und Taglöhner in Faulenbach , Magdalena ,
Geiger , hat um die Einsetzung in die Gewähr!
Verlassenschaft ihres verstorbenen Ehemannes in»
sucht . Wenn binnen 6 Wochen keine
spräche erfolgt , wir derselben stattgegeben wl
Achern , den 12. Juli 1868 . Großh . bad . AmtSg
Himmel .

Z .m.465 . Nr . 8938 . Sinsheim , ( Verb
senschaftseinweisnng .) Mit Bezug aufm
Verfügung vom 28 . Mai l . I . , Nr . 7082 , wirds
Wittwe des Franz Mundi , Elisabeths , geb. Fu
von Reihen in Besitz und Gewähr der Verlassenst
ihres ß Ehemannes eingewiesen .

Sinsheim , den 10 . Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
Zm .466 . Emmendingen . (Erbvorladu

Gottlieb Sillmann von Reichenbach , Gens
Freiamt , der nach Amerika ausgewandert und
Aufenthaltsort nicht bekannt ist, ist zur Erbschaft
am 19. April 1868 verstorbenenMutter , Andreas (
mann 's Ehefrau , Anna Maria , geborne Rist ,
Reichenbach mitberufen .

Derselbe wird hiermit aufgefordert,
binnen 3 Monaten

Nachricht von sich zu geben und sein Erbrecht gell
zu machen , widrigenfalls die Erbschaft lediglich I
lenigen wird zugetheilt werden , welchen sie zull
wenn der Vorgcladene zur Zeit des ErbanfallS »
mehr am Leben gewesen wäre.

Emmendigen , den 10. Juli 1868.
Der Großh Notar
Th . Andlauer .

Z .m445 Oberwangen . (Erbvorladu »
Zur Erbschaft der ledig verstorbenen Maria
Wiesmann von Oberwangen sind mitbw
deren unehelicherSohn Mathias Wiesmann , l
und volljährig , von Oberwangen , und die Kinder
Burkard Albicker und der j- Maria W iesw «
von Untereggingen, als — Eusebius Albicker , >
jähriger Drechsler , und Genoveva Albicker , i
und volljährig , von Untereggingen , Alle schon «ich
Jahre — unbekannt wo — abwesend .

, Dieselben werden hicniit aufgefordert, sich
innerhalb 3 Monaten

dahier zur Erbschaft anzumelden , ansonst solche
Umfluß dieser Frist so getheilt würde . wie wen»
die Vorgeladenen , zur Zeit des Erbanfalls nicht »
am Leben gewesen wären.

Stichlingen , den 12. Juli 1868.
Großh . Notar

Bär .
Z .m .451 . Nr . 291 . Salem . ( E rbvoG

düng . ) Theresia und Alois Geigervon Frilki »
sind zur Erbschaft der ledig verstorbenen Elifril
Geigervon Frickingen berufen . '

Da der Aufenthaltsort derselben nicht bekannt iß
werden sie hiermit aufgefordert,

binnen
'
drei Mvn aten

dahier sich zu melden , widrigenfalls die Erbschaft^
jenigcn zugetheilt würde , welchen sie zukämc, w» >
z Zt . de« Erbanfalls nicht mehr am Leben g-̂
wären .

Salem , den 14. Juli 1868.
Der Großh . bad. Notar

I . Eckstein .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hosbuchdruckerei .
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